
456 Rezensionen

den un amıt auch einer Erneuerung kirchlichen Lebens beizutragen.
hat sich in beeindruckender e1Ise in die Quellen eingearbeitet,

viele wichtige Forschungsbeiträge ZUr enntniıs SC un S1e VOTI-

neNmlıc in Fußsnoten, seltener im aupttext kritisch mıit seinen eigenen
Überlegungen abgeglichen. Das Buch ist ebenso kenntnisreich WwWI1IeE CNSA-
giert geschrieben, 24SS die Lektüre immer wieder höchst anregend ist
Ahrend die eisten Theologen SIO Klaibers adoyer für eine CI-

neUueEerTte Wertschätzung der Vollkommenheitslehre Wesleys nehmen ürften,
moöchte ich auf einen anderen Punkt hinweisen, dessen Klärung wünschens-
WE  z SCWCSCH ware Mehrfach deutet der Vf. 1im sechsten Kapitel („Perfect
Love“) Erlösung als „Einwohnung des (Heiligen] Geiste:  66 im Glaubenden
un bezeichnet die Einwohnung als „das esen der na un! den Kern
des Heils“ Zu Begınn des Buches (vgl die ese 54!) schien
och 5 AaSsSs die Lehre VO nneren Zeugnis des Geistes dieses Wesentli-
che se1i Von daher drängt sich die Frage auf, w1€e sich ZeuQnis un Einwoh-
NUNS des Geistes 7zueinander verhalten.

Ungeachtet dieser offenen Frage ist dem Vf. für diese wichtige, seINE e1ge-
Kirche in vielem herausfordernde Untersuchung ZUrFr Theologie Wesleys
en Der Geistvergessenheit in der westlichen theologischen Tradi-

ti1on wird 1er mıit egründeten Einsichten widersprochen. Dass englisch-
sprachige Zitate 1Ns Deutsche übersetzt sind, ur der Verbreitung des
Buches zugutekommen. Das ausführliche Literaturverzeichnis un: eın Re-
gister rhöhen den ebrauchswe des Bandes. Zu wünschen iSst, ass Klai-
bers 1e aAuch der angelsächsischen Diskussion, auf die häufig Bezug g -
LOINMMICIIN wird, Berücksichtigung findet, VOL lem aber, 4SSs die Ende
der einzelnen Kapitel SOWI1LE chluss des Buches formulierten Impulse
un! ragen die heutige Verfasstheit methodistischen Glaubenslebens
heilsamer Beunruhigung ren

T1SLO Raedel

Carl Simpson Revered and eviled ues for Pentecostal Holiness:
Jonathan Paul an the ePrmMan Pentecostal OoOvement, Lambert Academic
Publishing, aarbrücken 2011, 436 S 79,99 €, ISBN 978-3-8484-2932-5
1eSsSES Buch, ursprünglich eine bei William Kay der Glyndwr-Universität
eingereichte philosophische Dissertation, untersucht Leben und Werk des
deutschen Pfingstpioniers Jonathan Paul (1853-—-1951), dessen Einfluss
auf die Pfingstbewegung in Deutschlan: un Europa In CIS-
ischer Sprache ist CS die bisher gehaltvollste Arbeit ber Jonathan Paul Sie
geht Pauls theologischer Entwicklung als lutherischer Pfarrer un Evange-
list in der Heiligungsbewegung des Jahrhunderts un der Gemeinschafts-
bewegung, esonders dem Gnadauer Verband, SOWI1LE der Entwicklung sCe1-
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HGT umstrittenen perfektionistischen ESUS wird‘“-Lehre ach Im Mittel-
punkt der Untersuchung steht Pauls spatere ugehörigkeit eginnenden
Pfingstbewegung, die dem Mann, seinen ren SOWI1E der Pfingstbewegung
insgesamt in Gestalt der Berliner Erklärung VO 1909 CIA unerhörtes Ver-
dammungsurteil seitens deutscher evangelikaler Leıiter eintrug.

Die anfängliche Herausbildung der Pfingstbewegung ın Deutschland
wird iM men ihres sozialen un theologischen Milieus untersucht. I)a-
bei zeigt sich, dass CS die zZzahlreichen Glaubenskonferenzen WAarcen, die den
Kontext für die Entwicklung pfingstlicher Lehren und tiıken ildeten,
welche bei aller Ahnlichkeit den Vorgangen in den USA eın spezifisch
ropäisches Geprage Von seinen Zeitgenossen arra err
Polman un:! Alexander als Redner un pfingstlicher Leıiter aufßeror-
entlıc. geschätzt, ahm Jonathan Paul emeınsam mMiıt den enannten
den Sunderland-Konferenzen der Jahre 1909 bis 1914 teil TOtzZ der edran-
genden, langan  tenden Bekämpfung Urc die Evangelikalen in Deutsch-
and verbreitete sich die deutsche Pfingstbewegung in den Jahren VOTL dem
rsten Weltkrieg aAusnehmend rasch un! weıit Zusammen mıiıt seinen pfingst-
lichen Landsleuten Humburg, Edel und oge bte Paul wesentlichen Fin-
Uuss auf zeitgenössische geistliche Leıiter Europas AUS, un nicht allein
UrcCc die Beitrage dieser deutschen Pfingstpioniere en pfingstlichen
Konferenzen, sondern auch MC die pfingstlichen Glaubensgrundtexte
un -bekenntnisse, die in den Anfangsjahren des europäischen Pentekosta-
lismus herauskamen. 1erın ze1igt sich eINE spezifisc europäische e-
kostal-theologische Pragung.

Der VE untersucht das reichhaltige Schrifttum Pauls, darunter etliche Lie-
der SOWIE PEINE eigene Übersetzung des euen Testaments; hinzu trıtt eine
Analyse der zuweilen ın sich nicht widerspruchsfreien Paulschen Theolo-
g1e Im Detail aufgebarbeitet wird die Entwicklung VO Pauls persö  ichem
Verständnis der Pfingsterfahrung wäahrend des dafür entscheidendenJ
Fes 1907 anhand der Paulschen Veröffentlichungen in dem VOoO  —_ ihm her-
ausgegebenen Periodikum IDie Heiligung. Ogen eutschen Lesern frühe
pfingstliche eitschriften wIE die Pfingstgrüfse, Das ied des Lammes der
die TU AUS dem Heiligtum se1ın, sind S1Ce sich möglicher-
Wwe1Ise nicht ber die bedeutende 1mM Klaren, die Confidence spielte,
eiINE ÜUTIC Alexander VOoO SJ in England herausgegebene
pfingstliche Publikation, welche Theologie un Entwicklung der eutschen
Pfingstbewegung un die Jonathan Pauls in diesem Prozess mitpragte
un unterstutzte

Leben und Werk des alteren Jonathan Paul drehten sich seine {ira-

gende Führungsrolle im Mülheimer Verband, dessen andlung in den
Jahren nach dem Irsten Weltkrieg mafsgeblich en Die Untersuchung
ze1gt, dass Paul, wiewohl OL VO  —_ seiner ESUS wird‘“-Lehre Abstand nahm, nıe-
mals seEINE Heiligungsleidensch aufgab, enttäuscht auch davon WAÄTr,
dass sich die Pfingsterfahrung in der Praxıs nicht als zielsicheres Rezept für
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eın heiliges Leben erwiesen hatte Nichtsdestoweniger hatten die deutschen

Pfingstler eine ökumenische Perspektive und charismatische Identitat, die
die Herausbildung eines Pfingstlertums einzigartiger Pragung in Anlehnung

das reformatorische Erbe ermöglichte. In ihrem Schlussteil würdigt die
Arbeit die Versöhnung zwischen Mülheimer und Gnadauer Verband und
die Verwerfung der Berliner rklärung im Jahre 2009

Simpson legt eine überaus gelungene arstellung VO Leben un! 1enst

Jonathan Pauls VOTL, die nicht NUrLr auf deutsche Quellen, sondern auch auf

Veröffentlichungen VO  — un! ber Paul in verschiedenen europäischen Me-

1en der Entstehungszeit pfingstlicher ewegungen in Europa zurückgreift
Zu en ist, ass dieses Buch eitere Forscher9 sich mıit dem A el
der deutschen Pfingstbewegung befassen und VOTr lem eine vollständi-
SC, annotierte, chronologisch geordnete Bibliographie seINES SC  ms ein-

schliefßlich der vielen Artikel, die in internationalen Zeitschriften heraus-
brachte, SOWI1E seiner lateinisch abgefassten pneumatologischen Prüfungs-
arbeit für das Zweite Theologische FExamen erarbeiten. Leider ist das
Buch ziemlich geraten.

Paul Schmidgall

Thomas Hahn-Bruckart: Internationale Wissenschaftsbeziehungen frei-
kirchlicher eologie im Jahrhundert, in AuUsS TNO Johannes
Wischmeyer (Hgg.) Transnationale Dimensionen wissenschaftlicher Theo-

ogie (Veröffentlichungen des Instituts für Europäische Geschichte alnz,
Beiheft 101), Vandenhoeck Ruprecht, Gottingen 2015.; 471 d 69,99 €
ISBN 978-3525101308, eıiteO
In dem angezeigten insgesamt interessanten Band hat Thomas ahn-
Bruckart einen Beıtrag einem bisher aum beachteten Themenfeld bei-

Er ze1igt arın in ler Kurze internationale ernetzungen der Spa-
VEF-Kirchen im ahrhundert speziell dem Gesichtspunkt

theologischer Beziehungen. Im 1iC auf den Baptısmus erinnert CI Bar-

1145 Sears, Johann Gerhard Oncken, Rauschenbusch, Johann co
etzer. Joseph Lehmann un Philipp Bickel Er stellt eine Verbindung ZUC

Ausbildung im Hamburger Predigerseminar her
Im Bremer Missionshaus der Methodisten sieht einen „Haftpunkt in-

ternationaler Wissenschaftskontakte im deutschsprachigen Methodismus“.
Das 1858 remen organisierte „Missionshaus” zeigt als Ausbildungs-
statte der methodistischen Prediger. Dort wirkten der teilweise bei Fr.

ugus Tholuck in ausgebildete un spater och mit ihm im Kon-
z  —+ stehende illiam Fairfield arren; Carl riedric Paulus, der in Berlin
un Halle studiert hatte, un schliefßlich Riemenschneider, mıit Studium

Aus dem Englischen übertragen VO!  ; Reimer jetze


